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PFLICHTTEILSRECHT 
 

Aktuelle Entwicklungen in Rechtsprechung und Gesetzgebung 
 
 

DAS BEHINDERTENTESTAMENT - EIN AUSLAUFMODELL? 
ERB- UND PFLICHTTEILSRECHT VS. SOZIALRECHT  

Referent: RiBGH Roland Wendt 
 

Herr Wendt ist Mitglied des IV. Zivilsenats des Bundesgerichtshofs, dem die erbrechtlichen Rechtsstreitigkeiten 

zugewiesen sind, sowie des Notarsenats. Er ist u. a. Mitglied des Beirates der Zeitschrift ErbR. Er war - zum Teil 

auch als Berichterstatter - an den Entscheidungen zum Behindertentestament beteiligt. 

 

TESTIERFREIHEIT UND PFLICHTTEILSRECHT - EIN VERFASSUNGSRECHTLICHES SPANNUNGSFELD 
Referent: RiBVerfG Dr. Reinhard Gaier 

 

Bevor Herr Dr. Gaier im November 2004 zum Richter des Bundesverfassungsgerichts ernannt wurde, war er 

Richter am Bundesgerichtshof. Als Mitglied des 1. Senats des Bundesverfassungsgerichts war er an dem grundle-

genden „Muttermörder-Beschluss“ beteiligt. Er hat sich auch publizistisch mit erb- und insbesondere auch 

pflichtteilsrechtlichen Themen in ihren verfassungsrechtlichen Bezügen befasst. 

 

DIE PFLICHTTEILSENTZIEHUNG - BESTAND UND REFORM 
Referentin: RAin Dr. Stephanie Herzog 

 

Frau Dr. Herzog ist Rechtsanwältin in Würselen und Beiratsmitglied der BRAK-Online Fortbildung. Sie hat über 

das Thema „Die Pflichtteilsentziehung - ein vernachlässigtes Institut“ promoviert, kommentiert die §§ 2333 ff 

BGB im Anwaltskommentar Erbrecht und hat sich in mehreren Aufsätzen sowie als Mitglied des Gesetzge-

bungsausschusses Erbrecht mit dem Institut der Pflichtteilsentziehung, dem Reformentwurf und seinen verfas-

sungsrechtlichen Vorgaben befasst. 

 

GEFAHREN FÜR DEN PFLICHTTEILSBERECHTIGTEN ERBEN - GELTENDES RECHT UND REFORM 
Referent: RABGH Richard Lindner 

 

Herr Lindner ist Rechtsanwalt beim BGH, Lehrbeauftragter der Universität Heidelberg und Regionalbeauftragter 

der AG Erbrecht im OLG-Bezirk Karlsruhe.  

Er hat das Pflichtteilsrecht im Kompaktkommentar Erbrecht bearbeitet. Auch er hat sich publizistisch und als 

Mitglied des Gesetzgebungsausschusses der AG Erbrecht mit dem Reformentwurf beschäftigt. 
 

 

Das Seminar soll aktuelle Themen zum und um das Pflichtteilsrecht ausleuchten. Neben den Grundproblemen 

des Behindertentestaments, namentlich den Zugriffsmöglichkeiten des Sozialhilfeträgers auf den Nachlass und 

den Pflichtteil und ihrer Abwehr, die Bundesrichter Roland Wendt aus höchstrichterlicher Sicht behandeln wird, 

steht der Reformentwurf zum Pflichtteilsrecht im Mittelpunkt der Veranstaltung. Bundesverfassungsrichter Dr. 

Gaier wird den verfassungsrechtlichen Rahmen aufstellen, an dem sich sowohl die Reformpläne des Gesetzge-

bers wie deren praktische Handhabung, aber auch das geltende Recht orientieren müssen. In den weiteren 

Referaten werden zwei für die Praxis zentrale Bereiche des Reformentwurfs – einerseits die Pflichtteilsentzie-

hung, andererseits das auch haftungsrechtlich verminte Gebiet des pflichtteilsberechtigten Erben und seine 

Handlungsmöglichkeiten – vertieft erörtert und der geltenden Rechtslage gegenüber gestellt. Dabei sollen die 

Teilnehmer ausreichend Raum für weiterführende Diskussionen und Fragen erhalten. 
 

 

 

Fortbildungszertifikat nach § 15 FAO für alle Seminare! 
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